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Judo Union Raiffeisen Osttirol 

4 Tiroler Meister im Judo kommen aus Osttirol 

4x Gold, 4x Silber und 2x Bronze - so die erfolgreiche Ausbeute der Osttiroler Judoka bei den 
diesjährigen Tiroler Meisterschaften in der Altersklasse U20 und in der Allgemeinen Klasse 

Sehr erfolgreich verliefen die Tiroler Meisterschaften in Fieberbrunn für die Osttiroler Judoka. In der 
Altersklasse U20 sicherte sich Raffler Christina in bester Form den Meistertitel in der Gewichtsklasse 
-57kg. Abermals sein Talent unter Beweis stellte Florian Walder (-81kg): Er gewann bei seiner 
zweiten Tiroler Meisterschaft seine drei Kämpfe und wurde (wie auch Christina Raffler) nach 2010 
erneut Tiroler Meister U20. Eine enorm starke Leistung erbrachte auch René Mattersberger (-73 kg). 
Er ließ sich sein berufsbedingtes Trainingsdefizit nicht anmerken, gewann die ersten drei Kämpfe 
überzeugend mit Ippon und musste sich erst im Finale dem Ínnsbrucker Mallaun knapp geschlagen 
geben. 

In der Allgemeinen Klasse setzten die Osttiroler Judoka ihre Erfolgsserie fort: So gewann Elisabeth 
Waldner-Wenzel die Gewichtsklasse -48kg vor ihrer Vereinskollegin Glantschnig Sandra. In der 
Klasse bis 57kg hatte Anita Mariacher im Kampf um den Titel mit Wassermann Renate eine äußerst 
erfahrene Kontrahentin. Anita hielt hervorragend ihre taktische Linie und kämpfte beherzt. Am Ende 
musste sie sich aber der Innsbruckerin geschlagen geben. Auf den Vizemeistertitel kann Anita 
dennoch stolz sein. 

Bei den Männern erbrachte Judo-mit-Herz-Kämpfer Manuel Wiesler (-60kg) im wahrsten Sinne des 
Wortes eine Meisterleistung: Mit seinen vier überlegenen Siegen, in denen Manuel schnelle und 
saubere Techniken demonstrierte und diesmal u.a. seinen langjährigen Rivalen Wallner (JC 
Fieberbrunn) mit einem Seoi-Nage (Schulterwurf) Ippon warf, kürte er sich zum ersten Mal zum 
"Tiroler Meister" in der Allgemeinen Klasse.  

Reinhard Gasser zeigte ebenfalls groß auf: Zwei Siege und zwei Niederlagen bedeuteten für ihn die 
Bronzene in der stark besetzten Gewichtsklasse -73 kg.  

Leonhard Unterrainer, Sektionsleiter von Lienz, der es diesmal in der nächsthöheren Gewichtsklasse 
-90 kg versuchte, konnte seinen Titel aus dem Vorjahr damit zwar nicht verteidigen, doch mit Silber 
und der gut erkämpften Bronzenen in der Open waren es auch für ihn sehr erfolgreiche 
Meisterschaften. 



 

Medaillenreiche Meisterschaften für Osttirols Judoka (v.l.): 
Florian Walder, Leonhard Unterrainer, Manuel Wiesler, Anita Mariacher, Christina Raffler, 

Reinhard Gasser, Elisabeth Waldner-Wenzel (mit Töchterchen Antonia), Rene Mattersberger und 
Sandra Glantschnig. 


